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Beispiele. Nachgiebigkeit un Rücksicht- entsprechenden Kultur Zzu einem modernen
nahme wIırd als Ausdruck der Schwäche Staat Es ist  - klar, da iıne solche Umwand-
angesehen. Wer den demokratischen Er- Jung, für die Europa Jahrhunderte gebraucht
klärungen der Führer Glauben schenkt, ıst hat, voller Gefahren ıst. Der jetzige Kaiser
betrogen. ıst der Meınung, dies SPe1 1M- leıtet die Entwicklung mıt Klugheit und Ge-
I[NELTL €nN. Die Berber naätten S1C den duld Nur S16 können das Land Vor schwe-
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sıch Kıgenschaften, deren Zusammensein Naturen. Als diesen Vaturen gegenüber der
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fällt, qals SONSLT einen geschichtlichen Re- indische Seele zu verstehen :und verständ-
latıyısmus vertritt, Tür den es keine lıch ZU machen, soweıt dies mögliıch 1s  SMwandelbare Wahrheit gibt. Die Kıchtigkeit denn se1ın großes Erlebnis doch dıeses,seiner Behauptung sucht 881 den beıden daß WIr Indien 1m etzten nıcht verstehen
größten Söhnen des Berbervolkes, am Kır- können. Das Grundlegende und Selbstver-
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Sar verstärkt haben Besonders die unwUuür- Straße der Götter, der Hinduismus, und die
dige Stellung der Frau dürfte eın schwer Straße der. Wiedergeburt, der Buddchismus.
Z überwindendes Hındernis aut dem Weg Dieser  e ist ım eigentlichen Indien nach einer
ZU  — Veredelung der Sıtten und vor allem eıt der Blüte wleder fast Sanz verschwun-
des Herzens seın. eine höhere Einschät- den, weil er gegenüber dem Hinduismus
N der Frau mıt dem Islam vereinbar ist, trostlos negatıv ıst Er ist VO  — diıesem ein-
das wird sıch noch zeigen mussen. fach erdrückt un verschlungen worden.
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